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Russische Streitkräfte haben die Kontrolle über die ostukrainische Stadt Schewtschenko übernommen, teilte das russische
Verteidigungsministerium am Donnerstag mit.

Die vom Verteidigungsministerium veröffentlichten Aufnahmen des Vormarsches zeigen Schäden an dem Dorf, die durch
Drohnenangriffe und Artillerieexplosionen verursacht wurden. Zahlreiche Gebäude wurden angegriffen, von denen einige
offenbar Wohngebäude sind.

• Schewtschenko liegt in der Nähe eines der größten Lithiumvorkommen in Europa, das Berichten zufolge ebenfalls unter
russische Kontrolle geraten ist.

Seltene Mineralien: Der russische Präsident Wladimir Putin könnte die Kontrolle über dieses wichtige Vorkommen gegen
den Westen ausspielen und damit das zwischen der Ukraine und den Vereinigten Staaten ausgehandelte Abkommen über
Seltene Erden gefährden.

Frieden? Trotz der zunehmenden Angriffe Russlands auf die ukrainische Zivilbevölkerung hat US-Präsident Donald Trump
bei einem Treffen mit dem ukrainischen Präsidenten Wladimir Selenskyj am Rande des NATO-Gipfels am Mittwoch seine
Überzeugung bekräftigt, dass Putin über ein Ende des Krieges verhandeln will.

Russischer Machthaber: Die Bibel prophezeit einen aggressiven russischen Machthaber, der das russische Territorium
ausdehnen und die Vorherrschaft über andere Nationen behaupten wird.

Der russische Vorstoß in Schewtschenko ist ein weiteres deutliches Signal, dass Putin mit dem Krieg noch nicht fertig ist.

Um zu erfahren, wohin Putins Führung Russland führen wird, lesen Sie Der prophezeite „Fürst von Russland“.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/der-prophezeite-fuerst-von-russland
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